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Parlamentarischer Vorstoss 

 

Vorstoss-Nr.: 183-2023 

Vorstossart: Postulat 

Richtlinienmotion: ☐ 

Geschäftsnummer: 2023.RRGR.252 

  

Eingereicht am: 04.09.2023 

  

Fraktionsvorstoss: Ja 

Kommissionsvorstoss: Nein 

Eingereicht von: SP-JUSO (Stampfli, Wabern) (Sprecher/in) 

 
 

 SP-JUSO (Zybach, Spiez) 
SP-JUSO (Müller, Langenthal) 

 
 

Weitere Unterschriften: 0 

  

Dringlichkeit verlangt: Nein 

Dringlichkeit gewährt:     

  

RRB-Nr.:  vom  

Direktion: Bau- und Verkehrsdirektion 

Klassifizierung: Nicht klassifiziert 

Antrag Regierungsrat: Auswahl 

Einführung von Nacht-S-Bahnlinien 

Der Regierungsrat prüft die Einführung von Nacht-S-Bahnlinien an Wochenenden auf beson-

ders stark frequentierten Moonliner-Strecken. 

Begründung: 

Das Moonliner-Angebot im Kanton Bern erfreut sich grosser Beliebtheit. Erst recht seit der Ti-

cketzuschlag 2021 aufgehoben wurde. Es ist davon auszugehen, dass seither nochmals deut-

lich mehr Menschen dieses Angebot nutzen. Wahrscheinlich gibt es unterdessen auf gewissen 

Strecken so viele Fahrgäste, dass es sich lohnen könnte, auf einen Bahnbetrieb umzusteigen. 

Im Grossraum Zürich fahren an Wochenenden neben den Nachtbussen schon seit 20 Jahren 

auch mehrere Nacht-S-Bahnlinien. Sie bringen Ausgehfreudige sicher und bequem nach 

Hause. Das Angebot ist ein Erfolg und sehr beliebt. Der Kanton Bern könnte wie Zürich auf ein 

regionales Nachtzugangebot setzen. Der Regierungsrat soll deshalb die Einführung von regio-

nalen Nachtzügen an Wochenenden auf besonders stark frequentierten Moonliner-Strecken 

prüfen. Denkbar wären zum Beispiel Nacht-S-Bahnlinien zwischen grösseren Zentren wie Bern, 

Biel, Thun, Burgdorf, Langenthal sowie allenfalls auch Freiburg und Solothurn. 

 

 

 
Verteiler 

‒ Grosser Rat 

P 


	Einführung von Nacht-S-Bahnlinien

